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FORSTBETRIEBSGEMEINSCHAFT
Westmittelfranken e.V.

Holzmarkt

Die Nachfrage nach Nadelrundholz ist derzeit immer noch hoch. Durch den drohenden Einbruch der 
Baukonjunktur kann sich die Situation jedoch schnell ändern. Der Markt ist daher von großer Unsicher-
heit geprägt. Die Säger wollen eigentlich die Rundholzpreise drücken. Da aber im Ersten Quartal 
wenig Holz eingeschlagen wurde und unsere Abnehmer das Holz brauchen, stecken sie somit in einer 
Zwickmühle.  

Aktuell stellt sich die spannende Frage, wohin die Reise mittelfristig geht. Es ist mittlerweile Unsitte der 
Sägewerke geworden, die Preise immer nur für ein paar Wochen fort zu schreiben und keine langfristi-
gen Verträge mehr abzuschließen.  

Daher finden Sie in der folgenden Tabelle die Preise Stand Anfang Mai (Redaktionsschluss).

Holzpreise

Stärkeklasse Fichte BC Kurz- u. Langholz Fichte (Käfer) Kurz- u. Langholz

1a        (10 cm – 14 cm) 40 – 50 €/fm 30 – 40  €/fm

1b        (15 cm – 19 cm) 80 – 85 €/fm 55 – 60 €/fm

2a        (20 cm – 24 cm) 90 – 95 €/fm 65 – 70 €/fm

2b+      (ab 25 cm) 95 – 105 €/fm 75 – 80 €/fm

Stärkeklasse Kiefer BC Kurz- u. Langholz Palette Länge 3,70 m

1a         (10 cm – 14 cm) 0 €/fm 0 €/fm

1b         (15 cm – 19 cm) 55 – 60 €/fm 40 – 55 €/fm

2a         (20 cm – 24 cm) 65 – 70 €/fm 50 – 60 €/fm

2b+       (ab 25 cm) 75 – 80 €/fm 60 – 70 €/fm



Zaunholz 3,10 m Fichte Kiefer

Zopf 10 cm 50 €/fm nur mitgehend

Die oben genannten Preise sind für den Zeitraum Mai bis Juni gültig.

Laubholzmarkt

Die Laubholzsaison ist zu Ende, die Nachfrage und die Preise waren, vor allem bei der Eiche, mehr als 
zufriedenstellend.

Ergebnisse Submission

Der durchschnittliche Erlös der aufgelegten Stämme der FBG Westmittelfranken betrug 748 €/fm. Die 
Preisspanne bewegte sich von 328 € bis 1540 €/fm. Insgesamt spiegelte sich darin der gute Eichen-
preis der Saison wider. Die aufgelegte Menge unserer Mitglieder belief sich auf 16,71 fm.

Brennholzverbot! 
Die Bundesregierung will uns das Heizen mit Holz verbieten!!!!

Brennholzrichtlinie (RED III)

Die umstrittene „Erneuerbaren Energien Richtlinie“ der EU, RED III, welche eine erhebliche Einschrän-
kung bei der Verwendung von Brennholz aus dem Wald beinhaltete, ist zwar erstmal vom Tisch, aber 
es geht weiter gegen die Waldbesitzer und Holzheizer. 

Dank des massiven Einsatzes der schwedischen EU-Ratspräsidentschaft und etlicher vernünftiger EU-Ab-
geordneter verschiedener Nationen konnte die RED III Richtlinie in unserem Sinne abgemildert werden. 

Aber auf nationaler Ebene zieht neues Unheil auf. Die Bundesregierung hat kürzlich den Entwurf eines 
Gebäudeenergiegesetzes (GEG) verabschiedet. Dieses Gesetz ist ein neuer Versuch, den Brennstoff 
Holz zu verbieten. 

Wesentliche Punkte des „Brennholzverbotsgesetzes“

•  Verbot von Holz und Biomasseheizungen in Neubauten: Das heißt, Pelletsheizungen, Hack-
schnitzel- und Scheitholzheizungen dürfen nicht mehr eingebaut werden.

•  Hohe Auflagen für Heizungserneuerung in bestehenden Gebäuden: Beim Austausch der 
Heizung bleibt Holz nur zulässig in Kombination mit Solarenergie, Puffer speicher und dem Einbau 
staubmindernder Techniken. Dies ist für uns Hausbesitzer mit hohen Kosten verbunden.

Das bedeutet für uns Waldbesitzer nicht nur den Wegfall von Erlösen aus Brennholzverkäufen, son-
dern auch das Ende der Möglichkeit einen nachwachsenden Rohstoff selbst zu verwenden. Brennholz 
aus dem eigenen Wald ist zu 100% klimaneutral und mit weniger Fremdenergie belastet als 
jedes Kilowatt noch so grünen Öko-Stroms. Wieder einmal sind wir gefordert, unseren 
Bundestagsabgeordneten den Kopf zu waschen!

In unserem Bereich werden wir vertreten von:

• Artur Auernhammer (CSU) • Carsten Träger (SPD)
Artur Auernhammer MdB Wahlkreisbüro
Jägerndorfer Str. 1a Hirschenstraße 24
91522 Ansbach 90762 Fürth
artur.auernhammer@bundestag.de carsten.traeger@bundestag.de



Nachmeldungen/Vermarktung Kleinmengen

Es kommt auf unseren Sammellagerplätzen häufig vor, dass Waldbesitzer kleine Mengen zur Vermark-
tung anliefern. Soweit noch kein Problem. Allerdings werden oft mehrfach, in kurzen Abständen, 
weitere Kleinmengen nachgemeldet. Dies führt zu einem hohen Aufwand und oftmals zu einem 
großen Durcheinander bei der Abfuhr und Abwicklung.  

Wir möchten Sie daher bitten, vor der Mengenmeldung zu prüfen, ob sich nicht noch ein weiterer Holzan-
fall abzeichnet und die Polter erst dann zu melden, wenn keine weiteren Stämme mehr nachkommen.

Es spricht nichts dagegen Käferholz rasch aus dem Wald zu bringen und auf dem Lagerplatz abzule-
gen. Es macht aber keinen Sinn jeden einzelnen Stecken zu melden, wenn absehbar ist, dass noch 
weitere folgen werden. Kleinmengen werden sowieso nicht schnell abgefahren, daher wäre es 
falsch zu denken, dass eine schnell gemeldete Menge noch zum Frischholzpreis vermarktet wird.

Ebenfalls möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass Fichte und Kiefer erst ab einer Mindest-
menge von je 10 FM (NACH Rindenabzug!!) im Wald abgefahren werden kann! Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.

Holzlisten abgeben

Wir bitten Sie, Holzlisten vor Anlieferung des Rundholzes an Lagerplätzen, bei uns abzugeben/zu 
schicken/zu mailen/ oder zu faxen. Wir haben derzeit am LP Georgenhof zwei Polter liegen, zu denen 
wir keine Holzliste haben. Ohne Holzliste, auf der der Waldbesitzer mit Adresse steht, können wir KEIN 
Holz verkaufen! 

Ausgrasen in Dienstleistung

Wir werden im Sommer wieder unsere „Ausgraser Truppe“ anheuern. 

Die guten Erfahrungen des letzten Sommers haben uns darin bestärkt, mit dieser Mannschaft weiter-
hin zusammen zu arbeiten. Wer im Laufe des Frühjahrs feststellt, dass seine Pflanzfläche/n stark 
verunkrauten und das Ausgrasen nicht selbst übernehmen will/kann, darf sich gerne bei uns melden. 
Der Einsatz wird voraussichtlich im Juli oder August beginnen. 

Um einigermaßen planen zu können, möchten wir Sie bitten, bis spätestens Anfang Juni Bescheid zu 
geben.

Forstbetriebsgemeinschaft Westmittelfranken e.V.

Geschäftsstelle: 
Feuchtwanger Straße 13, 91637 Wörnitz

Geschäftsführer: Martin Brunner
Telefon 0 98 68 / 9 34 10 18, Fax 0 98 68 / 9 34 10 19

Sprechzeiten:
Montag und Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr

E-Mail: kontakt@fbg-westmittelfranken.de



Jagdkurs 2023/2024 

Beginn im Oktober 2023, Dauer bis Juni 2024
Infoveranstaltung am 04.07.2023 um 19:30 Uhr im Gasthaus Bergwirt in Herrieden Schernberg.
Unser Schwerpunkt liegt traditionell auf der waldfreundlichen Jagd; ganz nach dem Vorsatz: Wald vor 
Wild. Wir vermitteln schwerpunktmäßig die Jagdtechniken und Jagdmethoden zur effizienten Jagd 
(Wildbestandsreduzierung im Wald).

Die Theoretischen Einheiten (an zwei Abenden unter der Woche) finden im FFW-Haus in Steinbach 
(Feuchtwangen), die Praxis am Samstag in wechselnden Lehrrevieren und am Schießstand in Deffers-
dorf statt.

Lehrfahrten

Lehrfahrt Bad Buchau am 13. und 15.06.2023

Programm:

• ca. 07:00 Uhr Abfahrt Feuchtwangen Mooswiese

• ca. 09:10 Uhr Ankunft Bad Buchau am Federsee

• 09:30 Uhr Besichtigung „Wackelwald“ Federsee, ein ehemaliger Fichtenwald, der sich nach Aufga-
be der Bewirtschaftung zu einem naturgemäßen Moorwald entwickelt hat; Abstecher in den Moor-
urwald im angrenzenden Banngebiet Staudacher

• ca. 12:00 Uhr Mittagessen im Gasthaus Rosengarten

• 13:30 Uhr Weiterfahrt nach Blaubeuren 

• Optional: 1-stündige Führung im Kloster (bitte auf der Anmeldung vorab ankreuzen – die Führung 
muss vorab gebucht werden!); alternativ Rundwanderweg Blautopf (400m, ca. 20 Minuten); 
Café am Blautopf lädt hinterher zum Verweilen ein

• ca. 17:00 Uhr Rückfahrt

• ca. 18:30 Uhr Abendeinkehr in der „frischen Quelle“ in Attenhofen

BITTE BEACHTEN: Wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk nicht vergessen!

Die Teilnahmegebühr beträgt 35 € (inkl. Eintritt und Führung). Bitte beachten: Die Teilnahme-
gebühr wird auch dieses Jahr wieder ausschließlich im Bus einkassiert! Anmeldebogen bitte 
bis 01.06. abgeben.

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Ausflug am     Di, 13.06.  bzw.     Do, 15.06.2023 an.

An der Klosterführung nehme ich    teil       nicht teil

Name Anschrift Tel.-Nr. Teilnehmerzahl

Um Sie über die genaue Uhrzeit der Abfahrt informieren zu können, geben Sie bitte Ihre Telefonnummer an.



Dieses Jahr bieten wir erstmals eine mehrtägige Fahrt an:

2-tägige Lehrfahrt zum Nationalpark Berchtesgaden und an den Königssee 

vom 21. bis 22.07.2023

Die Kosten für die 2-tägige Lehrfahrt (inkl. Übernachtung, Frühstück und Eintrittsgelder) belaufen sich 
auf ca. 200 € pro Person im Einzelzimmer. Über die Kosten erhalten Sie vorab eine Rechnung.
Anmeldebogen bitte bis 30.06. abgeben

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Ausflug vom 21.07. bis 22.07. an. 

Name Anschrift Tel.-Nr. Teilnehmerzahl

Bitte tragen Sie Ihren Zimmerwunsch ein:    Einzelzimmer    Doppelzimmer

Geben Sie bitte Ihre Telefonnummer an, damit wir Sie über eventuelle Änderungen informieren können.

Tag 1 Tag 2
• 06:30 Uhr Abfahrt in Feuchtwangen • Frühstück

• Vesperpause • 08:30 Uhr Fahrt nach Königssee

• Weiterfahrt nach 8371 Schönau • 09:45 Uhr Schifffahrt auf Königsee nach St. 
Bartholomä, ca. 1,5 Stunden Aufenthalt• Brotzeit am Bus

• Führung Nationalpark Berchtesgaden • 11:35 Uhr Rückfahrt nach Königssee

• Anschließend Fahrt zum Hotel • 12:15 Uhr Weiterfahrt nach Salzburg

• Check in • Zeit zur freien Verfügung (Mittagessen, Kaffee, 
Stadtbesichtigung etc.)• Abendessen

• Ca. 16:00 Rückfahrt nach Feuchtwangen 

• Abendeinkehr

• Ca. 22:00 Uhr Ankunft in Feuchtwangen

Änderungen am Amt:

Unser Revierleiter des Forstreviers Herrieden, Siegfried Erdmann, wurde in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Sein Nachfolger ist Lorenz Dießl. 

Unsere Försterin Gabi Ott, Forstrevier Bechhofen, befindet sich aktuell noch im Krankenstand. Ihre 
aktuelle Vertretung übernimmt Herr Manuel Scheerer. Tel.: 0981/8908-1325 Handy: 0173/2851200



Preisliste

Waldbauern Service GmbH
Feuchtwangen – Dinkelsbühl – Rothenburg o.d.T.

Bereich Rothenburg o.d.T.: Geschäftsführer Gerhard Kallert, Hornau 4, 91635 Windelsbach
Unsere Verkaufsartikel (Preise einschl. MwSt.) gültig ab 01. 05. 2023

Name

Straße

PLZ Wohnort

Datum

Telefon

Unterschrift

Menge Artikel Preis

Absperrband/Meter 0,05 €

5 Ltr. Biosägekettenöl Husquarna 22,00 €

10 Ltr. Biosägekettenöl Husquarna 39,00 €

5 Ltr. 2-Takt-Sonderkraftstoff Fa. Storz 19,50 €

25 Ltr. 2-Takt-Sonderkraftstoff Fa. Storz 93,50 €

5 Ltr. 2-Takt Sonderkraftstoff Aspen 21,50 €

25 Ltr. 2-Takt Sonderkraftstoff Aspen 104,00 €

60 Ltr. 2-Takt Sonderkraftstoff Aspen 249,00 €

1 kg Certosan Verbißschutzmittel Pulver 60,50 €

1 St. Doppelbürste 14,00 €

1 Rolle Markierungsband gelb 2,50 €

1 Dose Markierungsspray 4,60 €

1 St. Fegeschutzspirale 90 cm 0,60 €

1 St. Hohlspaten 54,00 €

1 St. Holzpfosten Holz 200/7 cm 5,50 €

1 Ltr. Karate Forst 155,00 €

1 Rolle Knotengeflecht 1 m 48,00 €

1 Rolle Knotengeflecht 1,60 m 74,00 €

1 St. Käferfalle gebraucht 13,40 €

1 Fl. 5 ml Lockstoff f. Buchdrucker 16,00 €

1 Fl. 5 ml Lockstoff f. Kupferstecher 16,00 €

Menge Artikel Preis

1 St. Verz. Metallpfosten 1,50 m 5,50 €

1 St. Verz. Metallpfosten 2,10 m 6,00 €

0,75 kg Ratron Giftlinsen g. Mäuse 11,50 €

1 Robinienstab für Wuchshüllen 1,00 €

Robinienstab für Heringe 30 cm 0,20 €

1 Rolle Sechseckgeflecht 1 m weit 50,00 €

1 Rolle Sechseckgeflecht 1 m eng 76,00 €

1 St. Stachelbaum Metall 1,50 €

1 St. Tonkinstab 0,90 m 12–14 mm  Ø 0,16 €

1 St. Tonkinstab 1,20 m 10–12 mm Ø 0,28 €

1 St. Tonkinstab 0,90 m 12–14 mm  Ø 0,31 €

1 St. Tonkinstab 1,50 m 15–17 mm Ø 0,55 €

5 Ltr. Trico Verbißschutzm. (statt Flügol) 80,00 €

1 St. Verbißschutzklammern 0,15 €

1 Kart. Verbißschutzklammern 1000 St. 140,00 €

1 Ltr. Wildschreck flüssig 26,50 €

1 m Wuchsgitter Kunststoff Ø 30 cm 2,20 €

1 m Wuchsgitter Kunststoff Ø 50 cm 3,30 €

1 St. Wuchshülle Microvent 1,50 €

1 St. Wuchshülle Tubex 2,15 €

Abholstellen für Knotengeflecht, Wuchshüllen und Zaunpfosten:

• Oberahorn 100: Neidenberger Bernd, Tel. 09855 / 630
• Insingen: Hannes Böhm, Kirchenweg 4, Tel. 09869 / 604
• Hornau: Gerhard Kallert, Hornau 4, Tel. 09843 / 93 60 07, Fax 09843 / 93 60 08

Abholstelle für Öle:

• Herrmann Reuther, Gattenhofen 4, Tel. 09861 / 26 21

Achtung Neu! In Kürze bieten wir biologisch abbaubare Wuchshüllen aus Holz an.  
Die „DENDRON“ Holzschutzhülle. Der Einführungspreis liegt bei 5,00 € + 1 Robinienstab für 1,00 €


